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Liebe SIV-Mitglieder

Liebe CEI-Mitglieder

Sehr geehrte Immobilienfachleute und Interessierte 

Wie oft hat er uns schon geholfen, der gute Ruf. Ohne  einen 
guten Leumund, ohne das Vertrauen, das dahintersteckt, 
 wären wir Schätzer doch oft auf verlorenem Posten.  Unsere 
Disziplin ist und bleibt nun einmal: keine exakte Wissen-
schaft. Was nicht heisst, dass sie weniger wichtig ist. Ganz im 
Gegenteil. 

Die Bedeutung der Immobilienschätzer hat in den letzten 
Jahren markant zugenommen. Tendenz steigend. Nur die 
 Reputation – ich gebrauch ihn jetzt, diesen etwas hochgesto-
chenen, aber doch treffenden Begriff –, die Reputation, sie 
hinkt der Wichtigkeit hinterher. Doch wo Entwicklungspo-
tenzial ist, haben wir als SIV die Chance, verstärkt zum Zuge 
zu kommen. Als Verband sind wir (auch) eine Art Dienstleis-
ter. Unsere Produkte sind die Services, von denen Sie als 
 Mitglied profitieren: Dieses SIV Infos gehört dazu, die Schät-
zertreffen SIV live, die kostenlose Expertenauskunft, der 
Rechtsdienst, um nur einige zu nennen; von den Weiterbil-
dungsmöglichkeiten durch Sirea und die neue Personen-
zertifizierung nach ISO 17024 ganz abgesehen. 

Ein weiterer Aspekt ist unsere Sprachrohrfunktion und das 
damit eng verknüpfte Ziel, uns Gehör zu verschaffen draus-
sen im Markt. Wie wir das tun (wollen)? Zum Beispiel mit 
dem neu lancierten Marktreport, der dieser SIV-Infos-Aus-
gabe erst- und einmalig als gedruckte Version vorliegt. Er ist 
ein weiteres  Tool, mit dem wir ein Zeichen setzen wollen, 
mit dem wir uns für den Schätzerstand einsetzen (Die Hinter-
gründe erfahren Sie im entsprechenden Artikel ab S. 31).  

So will der SIV gegen innen wirken (Verband, Mitglieder) 
und sich gegen aussen stärker positionieren (Markt, Öffent-
lichkeit). Für mehr Reputation. 

Respektive: für echte Anerkennung, die alle Schätzer, die 
 ihren Beitrag leisten, mehr als verdient haben. 

Daniel Hengartner
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«Ich würde diese Weiterbildung jederzeit 
 wieder machen»

Nun sind sie ausgezeichnet, die ersten 
Master mit Vertiefung Valuation. Und 
weil der SIV sich nicht nur als Sprach-
rohr für die Schätzergilde versteht, 
sondern sich auch für herausragende 
Leistungen einsetzt, hat der SIV die 
beste Masterarbeit mit CHF 3 000 
honoriert. Die Autoren waren anläss-
lich der Preisübergabe vom 28. Novem-
ber 2014 an der FHS St. Gallen über-
rascht, hatten sie doch nie mit dieser 
Anerkennung gerechnet.

Die Note 5,7 gab�s für die Masterar-
beit von Martin Bertschinger und Hugo 
Odermatt zum Thema «Die technische 
Entwertung in der Immobilienbewer-
tung: von der Theorie zur Praxis». Ein 
spannendes Thema, wie Martin Bert-
schinger betont. Ein Thema auch, das 
gemäss Hugo Odermatt auf den ersten 
Blick relativ klar erscheint. Die beiden 
interessierte insbesondere die Differenz, 
die bei der Anwendung unterschied-

licher Methoden zur Errechnung der 
technischen Entwertung entsteht. «Die 
Analyse brachte grössere Unterschie-
de zutage als erwartet», sagt Odermatt. 
Als wichtige Erkenntnis nennen die Au-
toren die Bedeutung der Höhe des an-
gewendeten Zinssatzes und erklären: 
«Der Zinssatz ist rein technischer Natur 
und beinhaltet keinen Bezug zu tatsäch-
lichen Anlagemöglichkeiten. Ein hoher 
Zinssatz ergibt einen hohen Zinsanteil 
mit tiefen jährlichen Erneuerungsraten. 
Die Bildung der aufsparbaren Erneue-
rungsraten basiert auf der Grundlage 
des Zinseszinseffektes. In einer Immo-
bilienbewertung werden jährlich gleich-
bleibende Erneuerungsraten in Abzug 
gebracht. In der Bewertungslehre wird 
davon ausgegangen, dass diese Erneu-
erungsraten zum Nettozinssatz verzinst 
werden können. Durch den Zinseszins-
effekt erhöht sich der Anteil des Zinses 
am Gesamtbetrag laufend. Es kann da-
von ausgegangen werden, dass in der 

Praxis diese Verzinsung jedoch nicht er-
folgt, da die Höhe der Verzinsung � zum 
Nettozinssatz � nicht erreicht werden 
kann.»

Wertvoller Austausch mit Fachbetreuer 

Als sehr positives Erlebnis streichen 
beide Autoren die konstruktiven Ge-
spräche mit ihrem Fachbetreuer Dr. 
Beat Salzmann hervor. «Die Gespräche 
haben uns be�ügelt», sagt etwa Martin 
Bertschinger. Hugo Odermatt bezeich-
net die Zusammenarbeit als «zentrales 
Element für die Arbeit». Sie hätten zwar 
das Gefühl gehabt, auf gutem Weg zu 
sein; die Sicherheit für die richtige Rich-
tung erlangten sie jedoch erst durch 
diesen wertvollen Austausch. Dass sie 
mit ihrer Arbeit einen wertvollen Bei-
trag für die Schätzerwelt geleistet ha-
ben, beweist das glanzvolle Resultat. 
Gratulation. 

Sibylle Jung

Die erfolgreichen Absolventinnen und Absolventen des MAS FHO in Real Estate Management Vertiefung Valuation: (v.l.) Patrick Wuhrmann, Zürich; 
Hugo Odermatt, Luzern; Karl Laternser, Balzers; Marcel Koch, Büttikon; Marco Imhof, Naters; Daniel Lanz, Unterägeri; Jessika Baccetti, Zürich; 
Walter Kunz,  Zu�kon; Olivier Itten, Frauenfeld; Severin Kaiser, Goldach; Nathalie Bonalumi, Brione sopra Minusio; Reto Campiotti, Wünnewil; RenØ 
Kryenbühl, Ober ägeri; Thomas Grimm, Luzern; Martin Bertschinger, Sachseln (bester Abschluss mit der Note 5,65); Thomas Arnold, Walchwil.  
(Nicht auf dem Bild: Christian Georg Brunner, St. Gallen; Detlef Hesse, Breitenbach; Stefano Lappe, Locarno)



Der Schweizerische Immobilienschätzer-Verband (SIV) zeichnete die beste Diplomarbeit im Weiterbildungsmaster in Real Estate Management  
an der FHS St.Gallen aus: (v.l.) Reto Eugster, Leiter Weiterbildungszentrum FHS St.Gallen; Martin Bertschinger, Preisträger; Luzia Bänziger,  
SIV-Vorstandsmitglied und Preisübergeberin; Hugo Odermatt, Preisträger, und Studienleiter Heinz Lanz.
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MAS REM V bietet viele Inputs und 
Anregungen für den Berufsalltag 

Die Preisträger Martin Bertschinger und Hugo Odermatt ge-
hören zu den Ersten, die den Titel MAS FHO in Real Estate 
Management Valua tion führen dürfen. SIV Infos hat ihnen – 
stellvertretend für alle Absolventen – den Weiterbildungspuls 
gefühlt. 

Das bedeutet der Titel für sie 

Hugo Odermatt: Die Bewertung von Immobilien ist eine fas-
zinierende und herausfordernde Arbeit. An den Immobilien-
bewerter werden hohe Anforderungen gestellt. Mit dem Titel 
MAS FHO REM Valuation haben die Absolventen bewiesen, 
komplexe Aufgaben lösen zu können. Aber man hat bekannt-
lich nie ausgelernt.
Martin Bertschinger: Für mich bedeutet der Titel ein bisschen 
Stolz, Verpflichtung (Stichwort Kompetenz und Qualität in der 
täglichen Arbeit) und Offenheit gegenüber künftigen Neue-
rungen rund um das Thema Immobilienbewertung.

Deshalb haben sie sich für diese Weiterbildung entschieden

Martin Bertschinger: Ich habe für mich eine Chance gesehen, 
eine gute und vielseitige Ausbildung mit einem Masterab-
schluss absolvieren zu können. Persönlich kann ich eine sehr 
positive Bilanz ziehen.
Hugo Odermatt: Die Einflussbereiche für die Immobilien-
bewertung sind äusserst breit. Eine ständige Auseinanderset-
zung bzw. Weiterbildung ist wichtig. Die Bewertung von Im-

mobilien wird in Zukunft an Bedeutung gewinnen. Ich würde 
diese Weiterbildung jederzeit wieder machen.

Diesen Personen würden sie diese Weiterbildung empfehlen

Martin Bertschinger, Hugo Odermatt: Allen ernsthaft Interes-
sierten. Die zahlreichen Unterrichtsthemen bieten viele Inputs 
und Anregungen für den Berufsalltag. 

Alles zum MAS Real Estate Management: ➝ www.sirea.ch



Der SIV, Schweizer Immobilienschätzer-Verband,
ist Kompetenzpartner Nr. 1, wenn es um
Immobilienbewertungsfragen geht. Er engagiert
sich explizit für dieses Fachgebiet und vernetzt
Gleichgesinnte.

La SIV, l’Association des experts suisses en
estimations immobilières, est le partenaire
idéal pour toutes les questions relatives aux
estimations immobilières. Elle s’investit de
manière claire dans ce domaine et crée un réseau
de personnes animées du même esprit.

La SIV, Associazione svizzera valutatori
immobiliari, è il partner di competenza n. 1
quando si tratta di richieste per valutazioni
immobiliari. S’impegna esplicitamente per questo
settore e riunisce persone con gli stessi intenti.

www.siv.ch


